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Bierteljähriger Abonnementsprels in Breslau 2 Fhlr., außerhalb ich, Grpeditton: Herrenſtraße Nr. 20. Außerdem übernehmen alle Poſt⸗ 
Porto 2 Thlr. IN, Sgr. Snfertionögehüht für den Raum einer Anftalten Bestellungen auf die Zeitung, welche Sonntag und Montag 
fünfthelligen Zeile in Petitſchrift 1½ Sgr. einmal, an den fibrigen Tagen zweimal erſcheint. . | 


Nr. 220 Mittag⸗Ausgabe. Verlag von Eduard Trewendt. Dinstag, den 14. Mai 1861. 


unter billiger Berückſichtigung der in der Ausbeute enthaltenen Subſtanz⸗ nun in näͤchſter Ausſicht; eine Mahnung daran ſei nicht angebracht; er | 
Auf hung geſchehen möge. \ B g . wünſche, daß der Miniſter ſeinen Entwurf erſt einer öffentlichen eſprechung Be 
Abg. Overweg befürwortet die Reſolntion mit dem Nachweis, bei der Ge I mache. Ein Hauptgrund für den be ted Ein ae des Schul. j | 

e 


Telegraphiſche Nachrichten. 

London, 12. Mai. Nach hier eingegangenen Berichten aus New⸗York 
vom 2. d. hielt man Waſhington für ſicher. Die Ausſicht eines unmittel⸗ 
baren Conflictes hatte ſich vermindert. Virginien will den Separatiſten den 
Durchmarſch gegen Waſbington nicht geſtatten. Tenneſſee iſt abgefallen. 
Eine Proklamation des Präſidenten Davis ſagt, er werde ſich jedem Angriff 
bis auf's Aeußerſte widerſetzen. 1 28. 5 

Paris, 12. Mai. Das heutige „Pays“ beſtätigt die Nachrichten von 
bevorſtehenden liberalen Reformen der Preßgeſeßgebung. 1 

Dem Vernehmen nach it eine vorläufige Löſung ber römiſchen Frage 


jetzigen Interpretation (3, B. ſeitens der Meg. in Arnsberg) werde die Steuer Geſetzes ſei noch der, daß von der Schule alle Partei⸗Einflüſſe ferngehalten, 
eine Vermögensſteuer, ſtatt das Einkommen zu treffen. — Abg. Kühne daß die eſorgniſſe der Eltern vor der Herrſchaft einer beſtimmten Par i 
(Berlin) — ſoweit derſelbe zu verſtehen — eine ſolche Frage könne nicht ſo in der Schule beſeitigt werden müſſen; nur jo ſei die Einigkeit zwischen 41 
nebenher abgemacht werden, dazu ſei fie zu ſchwierig, zu ſehr im Einzelnen] Schule und Haus zu erzielen; Parteibeſtrebungen aber feien nur auszuſchlies⸗ | 
vorzuberathen, er befürwortet Tages ordnung. — ßen durch ein Geſetz. Ferner müſſe das Loos der Lehrer gebeſſert und 
Abg. Overweg: Es handle ſich nicht um eine Abänderung des Geſetzes, ſichergeſtellt werben; denn die Macht eines Staates beruhe nicht nur auf der 
wie Vorredner annehme, ſondern um eine Inſtrultion des Finanzministers ahl ſeiner Soldaten, ſondern auf der Bildung des Volkes. — Redner 
an die arnsberger Regierung. — chließt mit Verleſung der Worte des Königs, daß Preußen an der Spitze 


i son, daß eine gemiſchte Beſatzung des papſtlichen Gebiets ſtatt⸗ 5 : - \ 
—— Die 5 N20 5 Fallen ee ch e [ 5 Abg. Al en I eine Inſtruktion gegen das Geſetz; die könne ber | der Abe Pat 14 1 ee f ede 1 5 
ie Räumung Syriens gilt als gewiß. inanzminiſter nicht erlaſſen. — r " ; g. Harkort: Wegen Verzögerun hulgeſetzes klage er nicht den 
ede ateniic Reg.⸗Commiſſar: Die Nejolution verlange etwas, was mit ben por Cultusminiſter an, ſondern das ganze Stuatsminiſterium; ob denn der Mi⸗ 


Paris, 12. Mai. Der italieniſche Finanzminiſter Baſtoggi wird von 
feinem Poſten zurücktreten. — Cuggia wird an Fanti's Stelle das Kriegs⸗ 
miſterium übernehmen. . 4 2 E 

Turin, 11. Mai. Die heutige „Opinione“ ſchreibt: „In Folge der 
Theilnahme am Aufſtande wurde die Nationalgarde der Cemmane 
Carbonara in der Provinz Principato Ulteriore au gelöſt; die Garniſon 
der Stadt Fondi in Terra di Lavoro, an der päpſtlichen Grenze, wurde 
von den Bourbonen beſiegt und zerſprengt. Einer Depeſche zufolge ſollen 
letztere von herbeigeeilten piemonteſiſchen Truppen wieder zum Abzuge ge⸗ 
zwungen worden ſein.“ } 

Madrid, 12. Mai. Man verſichert, daß England ein Geſchwader nach 
Gibraltar schickt. Man fagt, daß Marocco der Regierung eine demüthige 
Mittheilung gemacht habe, um die Schwierigkeit auseinander zu ſetzen, welche 
es habe, bis gegen Ende Mai den vollen Betrag der Schuld zu bezahlen; 
man werde bezahlen, was man könne. ' 


* 
Mi. 
ſitiven Geſetzen nicht im Aae ſtehe; die Regierung fe Anda i niſter des Innern die Gemeindeweſen geregelt habe, mit welchem jene Schul⸗ 1 
ähnliche Beſchwerden ſeien aus keinem andern Landesthelle gekommen; in frage zuſammenhänge, — ob der Miran bi der für Militärzwecke BR 174 
einzelnen Fällen könne Remedur eintreten. — viele Millionen 3 habe, keine Mittel disponibel machen könne für die 

Abg. Harkort: Der betr. Bezirk zahle die Hälfte aller Bergwerks⸗Ab⸗ Lehrer, als die 30,000 Thlr. — und der Cultusminiſter — ob der den Wi 5 11 
gaben, die Beſchwerden verdienten alſo wohl Nee e — gehabt habe, ſeinen (oprjährigen?) Entwurf gegen ſeine Collegen zu verthei⸗ | 

Berichterſt. Abg. Karſten: Dieſelbe Beſchwerde habe ſchon im v. J. digen, ob er denſelben nicht vielmehr zurückgezogen hahe? Da könue alſo 
vorgelegen, ohne Abhilfe zu finden; es handle ſich nur darum, die richtige] von einer „Zuvorkommenheit“ des Miniſters, wie der Commiſſions⸗Berichet 
Anwendung des Geſetzes Se im Arnsbergiſchen zu befürworten; daß nur | ſage, nicht die Rede ſein. 5 EN 
aus dieſem einen Bezirk Beſchwerden kommen, ſpreche doch dafür, daß den Abg. Gräſer: Es handle ſich um die Emancipation der Schule von der | 
Petenten zu nahe getreten ſei. — Die Reſolutionder Commiſfion wird nicht Kirche; er als Geiftliber glaube es für viele feiner Standesgenoſſen aus⸗ 
angenommen, nur die Tagesordnung. I ſprechen zu dürfen, daß fie Al auf die Leitung der Schule verzichten möch? 

Bei einer Petition aus dem Siegenſchen wegen Ueberbürdung bei] ten. Ein gewaltſames useinanderreißen von Schule und Kirche ſei 
Schiefergewinnung beantragt die Commiſſion Tagesordnung. — ! nicht möglich; der ane wurzele im deutſchen Volksbewußtſein. — 
Abg. v. Stodhaufen (Vertreter des betr. Kreiſes) will Ueberweiſung Die Denkſchtiſt des Cultusminifters und die Erlaſſe deſſelben zeügten für 
zur Berückſichligung. Der Reg.⸗Kommiſſar widerlegt kurz die Angaben feine humane Auftaflung: er wünſche gewiß maßvolle Anwendung der Nee 
der Petenten; theilweiſe ſei auch der Juſtanzenzug nicht erſchopft. Der | gulative und fei geiſtloſem Mechanismus entgegen. Der Weg zum Miniſter 

Commiſſions⸗Antrag wird angenommen.“ i . 5 aber ſei weit und kein Erlaß ſchütze vor zelokiſcher Auslegung und Anwen⸗ 

Bei der Beſchwerde von Bergbautreibenden in ehemals reichsunmittel⸗ dung (der Redner giebt Beiſpfele von Zelotismus unter den Geiſtlichen). | | 
baren Gebieten wegen der Höhe der dortigen derbe i ent beantragen] Es herrſche immer noch 1155 ißſtimmung unter den Lehrern. Er erkenne 

| 


K. C. 49. Sitzung des Hauſes der Abgeordneten am 11. April. 
S die Commiſſionen Tagesordnung, Der Sachverhalt iſt neulich nach dem] an, daß viel Gutes und Vortreffliches in den Regulativen ſei und wiſſe, daß 

Berichte mitgetheilt. — i > ; die vielen pädagogifben Fragen, die ſich an ſie knüpften, nur vor dem Rich⸗ 
Abg. Frech beantragt Ueberweiſung an die Regierung zur Berückſich⸗ terſtuhl der freien Wiſſenſchaft, nicht in dieſem Hauſe F finden 
tigung, die rechtsrheiniſchen Bergwerke jeien mit Abgaben überbürdet und würden, dennoch könne nicht in Abrede geſtellt werben daß ſie beſonders in 
die vom Haufe genehmigte Herabsetzung derſelben tomme den ſtandesherr⸗ ihrer Ausführung bedenkliche Seiten hätten, (Der Redner geht auf den | 
| 


chluß.) 

Abg. Harkort: Der Landrath müſſe die Leute auch gegen die Reg. ver⸗ 
treten, das aber werde im Lande ſehr ſtark bezweifelt; er kenne einen Landrath, 
der ſein Amt niederlegte, weil gegen ſeine Ueberzeugung eingeſchätzt worden; 
dieſes Beiſpiel möchte er auch den übrigen Landräthen empfehlen. Wenn 
dies geſchehen, werde das Wort „Laudrath“ feine volle Bedeutung erlangen. 
— Der Comm. ⸗Antrag wird angenommen. 

Bei einer der nächſten Petitionen gleichen Inhalts macht Abg. v. Benda 
darauf aufmerkſam; man werde dieſe Frage nur löſen durch tüchtige Prä⸗ 
8 an der Spitze der Reg. und der Bezirks⸗Commiſſionen und durch 

eorganiſation der Gemeinde. und Kreisvertretungen (lebhafte Zuſtim⸗ 
feucht an im übrigen ſeien die Erörterungen wie die heutige wenig 
ruchtbringend. ; 

Einer ähnlichen Reklamation des Mühlenbeſitzers Peltzer (im Amte Eres- 
feld) nimmt ſich der Abg. Rohden eingehend an; die Sache iſt lediglich 
von perſönlichem Intereſſe; dem Reklamanten iſt in einem Beſcheide der 
Behörden . er habe Einkommenquellen „verſchwiegen“; Reklamant bit⸗ 


lichen Gewerken nicht zu Gute, weil die Abgaben in die ſtandesherrlichen Memoxirſtoff über und zählt auf: der Catechismus, 600 Sprache; 1150 Bi⸗ 
Kaſſen fließen. Die Petenten wünſchen nur eine Gleichſtellung mit den belverſe; 400 Cvangelienverſe u. ſ. w. Dazu komme die bibliſche Geſchichte, 
übrigen Gewerken, Die Ungleichheit ſei enorm und die Petenten behaupten, die vom Kinde im möglichſten Anſchluß an die Worte des Textes wieders 
daß ſie eine Konkurrenz deshalb nicht ertragen könnten. Die Commiſſion | gegeben werden folle; das Kind ſei natürlich gezwungen, au fie wortlich 
erkenne ſelbſt die bellagenswerthe Lage der Petenten an; die Gerechtigkeit] zu lernen.) Er wünſchte nur den Zauberſtab der Circe zu haben, um den 
erfordere Abhilfe. 23 F Miniſter auf 14 Tage in einen Schulmeilter verwandeln zu können, damit 
Abg. Pape für den Commiſſtons⸗Antrag, weil die neuerdings erlaſ⸗ er ſelbſt ſehe, wie ſeine Abſichten mißverſtanden würden. — (Es iſt nach 
ſenen Geſetze auf die betr. Bergwerke gar keine Anwendung finden tönnten, 3 Uhr; die Unruhe im Hauſe wächſt, jo daß nicht mehr einzelne Satze, ſon⸗ 
denn ihre Abgaben beruhten auf Privatavkommen mit den tandesherren. dern nur noch einzelne Worte zu verſtehen find.) Der Redner ſcheint den 
Der nan Nec ene e ar: Nach Anſicht der Regierung könne das Widerſpruch der Gemeinden ſelbſt hervorzuheben. Den Zweck der Regulative 
Geſez wegen Herabſetzung der Bergwerksabgaben auf die Petenten feine — Erweckung chriſllichen Lebens — billige er volltommen, aber die Mittel 
Anwendung finden und eine Herabſetzung dieſer Abgaben nur gegen volle | feien nicht die rechten; der Memorirſtoff ſei zu maſſenhaft. (Die Einzelhei⸗ H 
Entihäbigung eintreten. 5 ten, die der Redner nach Briefen von Seminariſten und Lehrern dafür an⸗ | 
Abg. v. Ammonzz Der Abg. Pape ſchreibe auf feine Fahne: fiat justitia, | giebt, erregen die Heiterkeit der Rechten.) 2 | 


tet auch um Zurücknahme dieſes Ausdruckes. Finanzminiſter wider⸗ 
pricht der Ueberweiſung der Petition zur Berückſichtigung an die Reg. — 
Berichterſtatter v. Benda: Die Comm. 5 weit entfernt geweſen, der Ghren⸗ 


ereat mundus; mögen die Laute verhungern, wenn nur den Standesherren . ini ; ill di i 
a des Neflamanten zu nabe zu treten; ee ddr 200 b ng pereat mundu 9 Laute verhunger 0 Der Cultus miniſter Ri will die Aufmerkſdmkeit des hohen Hauſes 


ihr Recht werde. Die Petenten feien in einer ganz unerträglichen Lage: nur für wenige Worte in A ö 
die Begierung mie Mittel und Wege auffinden, um den angeregten Uebel⸗ die 155 wegen der Regulative bereits durch die vorjährigen Beihlüfi 
l u Srundprine 


rn 481 eh aden Dietuſſt in = ET 4 

m Laufe der vorſtehenden Diskuſſion find die Miniſter von Auers⸗ ſtänden abzuhelfen. aufes, in welchen die Geſetzmäßigkeit und ti 

wald, v. Bethmann⸗Hollweg und Graf Schwerin eingetreten. Abg. Strohn für Ueberweiſung an die Regierung, wenn auch Petenten 3 anerka 5 war, reg na Commiſſion hat ferner 

Die Rellamation des Pfarrers Schroeder Glesi eungebeg, Trier) befür: | keinen eigentlichen Rechtsanſpruch hätten. — b 1 en Erlaſſe in Be r Präparanden un 

wortet Abg. Diehm; aber das Haus tritt dem Comm.⸗Antrage auf Ta-] Regierungs⸗Commiſſar: Der Regierung ſei m Be zur Abhilfe] Alles gien en 5 ünſch 
e wolle. — geſe 


angegeben, das aber müſſe geſchehen, wenn man Ahh 1 
erichterſt. Abg. Karſten: Wenn man hier zur Berückſichtigung über⸗ 


n | 
geſchehen it, um Di vom 3 5 
Genüge zu Allen, ſo weit dies ohne Unte 
weiſe, ſo würden im nächſten Jahre über 100 Petitionen aus Schleſien 


N r thunlich 
wahren muß ich mich gem einige Aeußerungen des Abg. Di 
der Lehrer iſt nie eine Vorſchrift ergangen 
dem Erlaß über die 9 der Seminariſten iſt nur 
daß ich die citirten Werke nich 


gesordnung bei. 

Bei einer Petition des Grafen Wartensleben⸗Schwieſen, welche die Ver⸗ 
anlagung bei der Grundſteuer betrifft, bemerkt Abg Hinrichs, daß er nur 
Verwahrung dagegen einlegen wolle, daß die von der Comm. beantragte 
Tagesordnung als eine Verurtheilung der Idee des Petenten angeſehen 
werde; er wünſche, daß im nächſten Jahre dergleichen Anträge wiederkehren 
und alsdann Berückſichtigung finden möchten. Gegen den Comm. ⸗Antrag wolle 
er nicht ſtimmen, weil heute keine dringende Veranlaſſung für die Ueberweiſung 
Bont e d 125 A de Jene ie een 111 8 r 

olgt die Berathung des Petitionsberichtes der vereinigten Finanz un iti 1 ichts⸗ f 
uſtizcomm. über die chleſiſchen Petitionen um Beſeitigung der dortigen des Aar eg ee wesen . fer 
Bucht: und Armenhaus Gefälle. Die Comm. beantragt ue erweiſung an ' J Petionen zur Berückſichti⸗ 
die Reg. zur Verücſüchtigung; nach ihrer einftimmigen Anſicht find dieſe gung bei dem zur Ausführung des Art, 25 der Verf. zu erlaſſenden Unter- 
Gefälle reine Staatsabgaben und aufgehoben; nach Anſicht der Reg. ſind kichtsgeſehes. — Der Ref. Abg. Fub el bemerkt beim Eingang der Debatte: 
ſuſgebob e aber 1885 . Bar N he 110 Pe Du 0 8. 8 5 : 
aufgehoben, weil fie auf einem ſpeziellen Erbebungstitel beruhen. m dieſe] dieſer Ses f inbri : Metiti zaenttl Bo⸗ 
Conttoverſe vreht ſich die Sache. Der Neg.⸗Commiſſa r: Ueber die Wich⸗ dieſer Seſſion nicht mehr einbringen, ſei den Petitionen eigentlich der Bo 
ale Auffaſſung 5 2 1 * 1 iD e — 5 0 
ie Abgabe müſſe im Zusammenbau e. mit anderen Verhältmiſſen in der Antrag auf Ueberweiſung an die Regierung bedeute nicht, da die Comm. 
Provinz betrachtet werden. Eine usnabme von 2 Ue: Regel jede Aale at Petenten theile 15 inſoweit habe bc auch der 
liege bier allerdings vor, da in anderen Provinzen der Staat die Zuchthaus] Kultusminister mit dem Tomm.⸗Antrage einverſtanden erklärt. — Abg. 
fer * unterhalten habe, dagegen ſei in Bezug auf das Landarmenhaus in Dieſterweg wünſcht wegen vorgerückter Zeit Abſetzung des Berichs von 
E ne Ber Heben n Sufaäfie au An 5 ſchweb⸗ der heutigen Tagesordnung 22 
gegenwärtig Verhandlungen über eine Regelung dieſer ganzen längli . ; 111 in d : 
ingelegenbeit, und in dieſe könne mögliche rweifer ein Beſchluß des 5 Aut s fein bm lee W. Age die Petitionen in dieſer Unterrichtsfrage 
auf Ueberweifung an die Staatsreg. jlörend eingreifen. Die Angelegenheit eien von ger e 
werde entweder durch ein Geſetz oder auf andere Weiſe geregelt werden müſſen. ) 
6 a0, p. Roſenberg⸗Lipinski: Die vom Finanzminiſter in der Comm. ſtändli 
abgege 


legium in Breslau 1 0 Die fernere Bemerkung, 


richtig; erſtens iſt der betreffende Ausdruck nicht von mir gebraucht, ſondern 

kömmt nur in einem Regierungs⸗Bericht vor, und dann if derſelbe auch in 

ſeinem Zuſammenhange irrig autgejabt, Dieſer Ae (wie der 

Miniſter durch Verleſüng des Work i 

1 feien in den Ruf gekommen, ſie enthielten etwas ganz Neues und 
nerhörtes, während ſie doch das ar einer langen Entwickelung jeien; 

dadurch wären die Gegner einer chriſtlichen Pädagogik im Vortheil. 

Die Fortſetzung der Debatte wird vertagt. 

Der Finanzminſſter überreicht einen Geſetzentwurf Aufſehn) über die 
nr im Jahde⸗Gebiet (Heiterkeit); derſelbe geht an die Finanz⸗Com⸗ 45 
miſſion. 5 

Damit ſchließt die Sitzung 3% Uhr. Nachſte Sitzung Dinsta 10 Uhr. 
Tagesordnung: Fortſetzung der eutigen Debatte, die Zollvereinsübereinkunft 
5 wegen der Zuckerbeſteuerung, der Geſetzentwurf wegen des rheiniſch⸗weſtfäli⸗ 

ſchen Einzugsgeldes und Budgetberichte. 5 EP 


Berlin, 13. Mai. [ Amtliches.] Se. Maſeſtät der 
König. haben allergnädigſt geruht: Dem Kreisgerichts⸗Seeretair 
Kuhhaus in Calbe an der Saale den Charakter als Kanzlei⸗ 
Rath zu verleihen. i 

Der bisherige Staatsanwalt Goslich zu Friedeberg in der Neu⸗ 
mark iſt zum Rechtsanwalt bei dem Kreisgericht in Quedlinburg und 
zugleich zum Notar im Departement des Appellationsgerichts zu 
Halberſtadt, mit Anweiſung ſeines Wohnſitzes in Aſchersleben, und 
mit der Verpflichtung ernannt worden, ſtatt ſeines bisherigen Titels 
„Staatsanwalt“ fortan den Titel „ Juſtizrath“ zu führen. Der 
Notariats⸗Kandidat Bermbach zu Köln iſt zum Notar für den Frie⸗ 
densgerichts⸗Bezirk Gerresheim, im Landgerichts⸗Bezirke Düſſeldorf, 
mit Anweiſung ſeines Wohnſitzes in Gerresbeim, ernannt worden. 
Der Landgerichtz⸗Referendarius Julius Maaßen zu Aachen iſt auf 
Grund der beſtandenen dritten Prüfung zum Advokaten im Be⸗ 
Arte des kgl. Appellationsgerichtshofes zu Köln ernannt worden. (St.- A.) 

[Lotterie] Bei der am 13. d. beend. Ziehung der 4. Klaſſe 18 
ſter königl. Klaſſen⸗Lotterie fiel ein Gewinn von 5000 Thlr. auf Nr. 
43,718. 3 Gewinne zu 2000 Thlr. fielen auf Nr. 41,550, 75,680. 
und 93,980. Ei. 

40 Gewinne zu 1000 Thlr. auf Nr. 1858. 5784. 6628. 8398, 
9433. 11,022. 11,401 12,271. 17,635. 25,935. 28,814. 29,567. 
33,195. 33,811. 34,217. 41,930. 45,269. 46,795. 47,721. 49,540. 
49,814. 50,727. 51,248. 51,510. 61,947. 63,240. 63,377. 66,736, 
69,198. 71,206. 71,638. 76,794. 79,424, 81,188. 83,754. 85,182. 
88,914. 90,007. 91,556. 91,715. . 5 

50 Gewinne zu 500 Thlr. auf Nr. 7705, 8231. 11,285. 11,969. 
14,289. 14,471. 19,430. 21,191. 23,804. 24,755. 27,762. 30,394. 
30,754. 31,804. 31,828. 32,981. 35,036. 36,632. 39,917. 4,088. 


I 


enen Erklärungen kämen nicht aus der Tiefe ſeines Herzens; ſie 
1 —. wohl aus ſeinem Einnahmeſinn. Bei den i ſei es 


ede . 10 enthalten, Em 4 ne e an fei De A D en Standpunkt inne und heben 
re ebene Geduld im Steuerzahlen dahin gekommen, daß man ihr zur - ER 
Moblthat anrechne, was andere Provinzen längſt hätten. Die Bemerkungen Grenzen eingezwängt, man habe 1 ] 
des Regierungs⸗Commiſſars feen durch den a ffiong Bericht bereits unbefangenen Sinnesaustauſch der Lehrer untereinander theils ganz un⸗ 
. 10 A 5 un a des 25 Went dee dar geleitet. Was die Orga⸗ 
inanzminiſter v. Pa tow: Es ſei auf fein finanzielles Herz bingewie⸗ u ation de ulweſe ange, N e 
fen; er müſſe aber erklären, daß er hier ui voller Ueberzeugung Un Pom i N kteriſtik, daß z. B. für die Lehrer die Kenntniß 
miſſions⸗Antrage entgegentrete. Die Unterhaltung des Landarmenweſens | der Weltgeſchichte nicht für 2 erachtet werde, eben ſo wie die Geſchichte 
ſei in anderen Provinzen Sache der Provinzen, in Schleſien nicht; die Ab⸗ der deutſchen Literatur für unweſentlich, ſogar für gefährlich gehalten werde. 
gabe ſei alſo, wenn auch nicht der Form nach, eine Provinzialabgabe. Sei] Man müſſe ſich bei Beſprechung dieſes Punktes wohl in Acht nehmen, daß 
eine Abänderung bisber noch nicht eingetreten, ſo ſei es eben mit Rückſicht[ man keinen Ausdruck gebrauche, der zu einer Rüge des Präſidenten Vergn⸗ 
darauf geſchehen, daß Schleſien eine jo hohe Grundsteuer zahle: wenn, die ben gebe. Dem Seminariſten ſei jetzt allerdings die Lectüre von Wil⸗ 
Grunbſteuer regulirt ſein werde, dann werde auch in der vorliegenden An. helm Zell, von Herrmann und Dorothea u. a, m. erlaubt, dagegen bie Gott 
gelegenbeit eine Regulirung eintreten, welche aber ſchwerlich zu Gunſten der ter Griechenlands, Taſſo u. Iphigenie verboten, was denn weiter keinen 
ben N. ausfallen werde, denn dann müſſe eine Gleichſtellung mit den an⸗ Erfolg haben würde, als daß die lehteren Werke nun erſt recht geleſen wer⸗ 
deren Nropinzen herbeigeführt werden. Solle die Petition der Staatsreg. den. Die ganyen Regulative hätten einen furchtbaren Mechanismus im 
in dem Sinne überiielen werden, daß die Abgabe gänzlich aufgehoben Gefolge. gehabt, der die meiſten Kinder verberbe, ae berufe ſich 50 die 
merke fü mühe ef dagegen igen fl de Lcbermeifung aber, en. faber men beim N Ber Role Di 
es Mi i it eins . im Militär der oldaten 5 5 
vera 5 en en Bikes Mißverhältniſſes betreffen, jo könne er ſich damit M we — —.— Nan rn Ga ae dun mon 
Abg. v. Ammon: Zwei i i jen in dieſer Sache] die eigentlichen Intereſſenten an dem eſetze, nämlich die Lehrer „über 
einſtimmig; der reelle ten Acc Abgabe eh ee a bie erzielten. —— nicht gehört, ſondern die Schulräthe, die wegen ihrer 
armenhauſes) ſei kein fpezieller Erhebungstitel. Geſinnung in ihr Amt geſetzt wären; raf dieſe Schulräthe nicht zum Nach⸗ 
Abg. Kühne (Ber in): Die Zuchthausgefälle betreffend könne er ſich theil der Regulative berichteten, verſtehe ich natürlich von ſelbſt. — Das 
dem Finanzminiſter nicht anſchließen; die müßten wegfallen; mit den Ar⸗ Prinzip der Regulative beruhe eigentlich auf dem Dogma der Verdorhenheit 
menbansgefälen ſei es anders > der menſchlichen Natur. Das Chriſtenthum gebe aber vom 1 9 8 aus: 
Abg. v. Amm on: Wüsten nh ng greife nicht durch; die Koſten Gheifun ige: die Bine erade unſchuldig. He naturgemäße Entivider 
für das Landarmenhau dür 1 zit auf einzelne geworfen, ſondern müß⸗ lun ſei bei einem ſolchen Dogma gm nicht möglich. — Wer ſeien denn 
ten durch eine gleichmäßig vertheilte Provinzialiteuer aufgebracht werden; die ertheidiger der Negulative? Dr. Stahl und das Herrenhaus, die „Kreuz 
jenes aber finde hier ſtatt, nicht dies. — Aehnlich Abg. Rohden. — Be⸗ . und das Volksblatt 1 Dre und Stadt in Halle. Dagegen 
richterſtatter Abg. Starke konſtatirt die erfreuliche Thatsache, daß der An- ſeien alle gebildeten Lehrer, alle Geiſtlichen der Ne e Schul 
ſicht der Regierung Niemand aus dem Hauſe beigeſtimmt habe, rekapitulirt alle Nationalgeſinnten ihre Gegner. Man habe die Gewerbefreiheit proc 
die Entſtehung dieſer Gefälle, erklärt ſich gegen die Unterſcheiduug des Abg. mirt; ob dieſem herrlichen Gedanken wohl die Regulative entſprächen. Er 
Kühne. — Der Comm. ⸗Antrag wird angenommen. Die theilweiſe Befür⸗ habe keinen beſonderen Antrag geſtellt, weil er nicht das Vertrauen gehabt, 
wortung iſt damit erledigt. 2 ; , daß das Haus dafür fein werde. Er wünſche, daß an den Regulativen ſich 
Folgt die Berathung des Petitions⸗ Berichts der vereinigten Bergwerks⸗ das Wort bewahrheite: Laßt die Todten ihre Todten begraben. | 
ang-Commi,,in Bergwerksſachen. Vei der Petition von 47 Hein) be Wg, Selchow zu einigen 1 80 8 Bemerkungen im Aale an] 46,242. 47,118. 50,888. 51,120. 51,420. 52,640. 57,836. 61,59 9. 
nterpretation des Wortes „Ausbeute“ beantragen die Commiſſtonen Tages 55 buen a fe deen der Weg je Ane 1 5 62,913. 67,989. -OB,B77. 69,085. 69,996. 71,002, 71,199. ass. 
und wollen aber die Erwartung ausſprechen, daß die Berechnung des Auch der jetzige Cultusminiſter hätte das Schulgeſetz nach ſo lang er Vrbe⸗ 75,672. 76,928. 77,566. 78,862. 78,645. 79,128. 79,908. 80,670, 1 
einertrage® von Bergwerken nicht nach dem Beträge der Ausbeute, ſondern reitung wohl in dieſer Seſſion einbringen können; aber jedenfalls ſtehe es 81,797. 85,259. 86,123. 87,449. 89,101. 91,204. K 
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5650 Gewinne zu 200 Thlr. auf Nr. 333. 824. 2906. 3766. währt; denn als er ſah, mit welcher Kalte das arlament den Reor⸗ 
5653. 6688. 6937. 8144. 9443. 11,368. 12,149. 14,450. 15,418. ganiſationsplan ce ac er ſich nicht 5 dafür, und zog 
16,031. 16,221. 16,963. 18,414. 19,261. 20,743. 23,214. 24,383. eine Verletzung ſeines Kollegen einem Bruche mit dem Parlamente 
= 24,800. 25,330. 25,508. 31,862. 33,021. 35,111. 35,413, 36,152, por. Minghetti aber motivirte feine vereinzelte Demilfion gerade 
37,196. 38,467. 38,921. 39,948. 41,274. 41,997. 44,027, 46,539. mit dieſem. Verhalten Cavours, dem ſich die andern Miniſter na— 
47,364. 47,619. 50,137. 50,155. 51,812. 56,643. 59,908. 61,434, türlich angeſchloſſen hatten. Cavour ſuchte die Schwierigkeit vor: 
61,673. 62,525. 66,169. 68,663. 69,089. 69,128, 74,307. 71,769. läufig zu umgehen, indem er die Fuſion der Provinzen durch 
71,850. 73,086. 73,242. 77,237. 77,927. 81,133. 81,151. 81,610, das gemeinſame Anleihen und das gemeinſame Budget vor⸗ 
82,178. 82,558. 84,357. 85,047. 85,914. 85,905. 88,598. 91,487 bereiten wollte. Schließlich hat der Miniſterpräſident ſich aber doch 
l 18. Mal [Stalleniſch: Parfe] d st cane daß beide 15 die finanzielle und die adminiſtrative, 
„13. | e. a aus der von einander gegenſeitig zu ſehr bedingen, als daß es moͤgli re, Steuern ie 
Seiten der preußiſchen Regierung nachgelaſſenen Viſtrung der im Namen | für Diftitte 1 die 15 nicht 20 Eee Er Git. 8 bes., 755 N auf 10 A Ahle, bes, Br. — 
des „Königs von Italien“ ausgeſtellten Päſſe Schlußfolgerungen ae: ießli i : 3 Wit. ben Bit Hoh. 18 e ee ee e 
g „Königs von ta ausg. n Päſſe Schlußfolgerungen ge: hat daher ſchließlich das Parlament nur um ſchleunige Erwägung des] 7, Thlr. bez., Okt.⸗Nov. 18% — “ Thlr. bez. 
Al 0⸗c1ogen wurden, als ſei damit ein Schritt zur Anerkennung des König⸗ ihm vorliegenden Reorganiſations-Planes erſuchen müſſen. Wie man Weizen in feineren Gattungen mehr gefragt, — Rogoen in loco Ks 
reichs Italien geſchehen, fo wird es nicht unwichtig ſein, den Wortlaut vernimmt, ſteht jedoch die unveränderte Annahme deſſelben noch weit 90 


; \ nend, 1 erlaufe und ſchlie⸗ 
der n ergangenen amtlichen Benachrichtigung zu kennen: im Felde. In Neapel ſteht die Regierung Victor Emanuels noch Sen, nad, einer warſ das Ceſhef zn besen dee 1 bn 8 e 
12 1 „Um den bisherigen Reiſeverkehr zwiſchen Italien und den preu- immer auf ſchwachen Füßen. Die Größe der Gefahr, die Piemont] gebern ziemlich beſchränkt. — Spiritus anfangs etwas billiger verkauft, 
ßiſchen Staaten ungeſtört und unbeläftigt aufrecht halten zu können, aus dieſem Umſtande erwächſt, iſt ihm aber in ſeinem Verhältniß zu ſchließt feſt und hoͤher. Gekündigt 10,000 Quart. 
iſt der königliche Geſandte in Turin von dem Herrn Miniſter der aus: Frankreich eher nützlich als ſchädlich. (Nat. 3.) =; 
wärtigen Angelegenheiten ermächtigt worden, den heimathlichen Päſſen Afrika 
von Angehörigen aller derjenigen Landestheile, welche zur Zeit that— 5 


Gerſte, große und kleine, 38—44 Thlr. pr. 1750 Pfd. — Hafer loco 23 
T pr. Frühjahr 26 Thlr. bez., Mai⸗Juni 26% Thlr. 
Wie Mi 26— 4 Thlr. bez., 0 26% Thlr. Br., l kt. 


ai⸗Juni 114— 5 
und Gld., 11% Thlr. Br., Juni⸗Juli 1% 2 515 bez, Ar. und Gld., 
ept.⸗ 


Thlr. 
bez. und Br., 12 Thkr. Gld. — Leinöl loco 10% Thlr., Lieferung 107 
Tblr. — Spiritus loco ohne Faß 181% — % Thlr. bez., Mai und 


Berliner Börse vom 13. Mai 86. . 


ächlich unter der err i 1 [Fürſt Neguſie.] Die „Patrie“ hat Nachrichten aus Abyſſinien Fonds- und Geldeourse. Dix. Z. 
3 85 een mer Dietor Smanuel: fehen, das erhalten, welche drei Monate nach dem Tode Neguſie's geſchrieben] Freiw. Staats-Anteihe/44 11024, ba Oberschies. B. 741931108 6. 
3 die Päſſe i * eiſe nach Preußen auch dann zu ertbeifen, ſind. Denſelben zufolge ift Fürſt Negufie nicht infolge einer verlorenen] 57,84 yon 0 % 0 ,, be -o . 77% 15 120% 0 
ausgeferügt fein ſolten amen der Regierung des Königreichs Italien Schacht, ſondern durch einen ihm gelegten Hinterhalt, bei dem Ver e {853 7055 „ba dito Prior B.: — 340 8. 
7 a rath im Spiele war, in die Hände feines Nebenbuhlers, des Kaiſers] sinaisSchud-sch 87 iz. dit Brior 5. = | Kim 0 
Deut ſſch land. Theodor, gefallen. Nach dem Tode Negufie's hat ſich feine Armee | Fart ade 1886 46 ba. dito Prior E. — 379 bz. 
Offizielle nen AUEL die Bundestagsſitzung nach Weſten zurückgezogen. Ihr Nachtrab wurde noch von Theodor dai e eee 1 4 1. 
; 8 i lt und erlitt empfindliche Verluſte. Theodor war nicht ſtark] 8 Paneele h i Prinz-W. (St-V)| 4 | 4 (887% ba. 
Nachdem in Folge der Bundesbeſchlü 28. Juni eingeho N ars ; r nicht flark| 2 Trommersche . . . 1814189 ba. Rheinische ..... — | 4 [53% 4 84 ba. 
ber v. J. am 100 Januar d. J. bie In Grant ER omniffen Sad genug, um Tigr« militäriſch beſetzen zu können, er räumte deshalb das N 101% 0 400 5 5.4 5 z 
1 zuſammengetreten war, um ein Gutachten wegen Einführung Königreich wieder und zog ſich nach Amhra, dem Mittelpunkt ſeines 2 Jo . 36 . dio . b 75 817. @. 
leichen Maßes und Gewichtes in allen ‚Bundesftaaten auszuarbeiten, kam Reichs zurück. Seitdem find auf mehreren Punkten Tigres Unruhen! ae ene 64 804, 8. ee N Bin 
eute mit Bericht des Präfidirenden dieſer Commiſſion das von derſelben ausgebrochen; die zahlreichen Anhän S 2 [Kur- u. Neumärk. | 4.98% bz. Starg.-Posener .. | 3421842184 be, 
ausgearbeitete Gutachten nebſt Protokollen zur Vorlage, und ward an den 8 ne der von lie haben deſſen Sohn 3 Pommersche . . . 4 97% ba. Bee 6 1074, be 
handelspolitiſchen Ausſchuß verwieſen. ’ als Herrſcher proklamirt. Es iſt dies ein junger Mann von 22 Jah⸗ E Bosensche ..... 4 925555 Wilhelms-Bahn . | — 4 4, f. 
Baiern und Oldenburg machten im Hinblick auf den Bundesbeſchluß vom ren, von großem Muth und großer Energie, welcher im Augenblick als] 3 Wente ae Kein. 4 00% bei n 
nee von Ceminara Lebt. Die Mnner Negufs, | 1 |Kiehernnn | 4 8% 8 45 e e 
einſtimmun i i i 4 1 i er⸗ rer > dito dito |— » u. G. 
ee Kommiſſionsvorſchlägen lhre ee e welche keineswegs vernichtet iſt, hat für den jungen Fürſten Partei er: | Conteder . . i003, bz. — 


Der handelspolitiſche Ausſchuß erſtattete im Betreff des in der griffen, und man erwartet denſelben aus feiner Zurückgezogenheit zu. Dee 


Preuss. und ausl. Bank-Aetien. 
Sitzung vom 16. d. J. vorgelegten, von der in Nürnberg verſammelt gewe⸗rückkehren zu ſehen, um das Anſehen feiner Familie herzuſtellen. Er Ausländische Fonds. 1800| F. 
jenen Kommifjion ausgearbeiteten Entwurfs eines 17 5 917 deulſchen iſt gleichfalls ein Freund Frankreichs. eee eee Bar- Tat- B. cn e 
r = Ta er, davon ausgehend, daß es Ik — ⁰—2: RER TICcH dito Nate 5 960% 34% bi = Berl. WCred. 6. 51 : 670 0 
1 1 eiſes bedürfe, wie wünſchen i A N dito Nat-Anleihe. a bz. u. B. Braunschw. 
vorliegende Entwurf nun baldmöglichſt in allen Burdesſaen esche haft Breslau, 14. Mai, ee Geftoblen wurden: Dblauerftrafie |. dito or nee — ER N 8 
erlange, um durch Gemeinſamfeit des Rechtes in dieſem wichtigen Gebiete | Ar, L eine Nberne Eplinderuhr mit Goldrand und römischen Jahlen; Alte: are % aich. 8 Eee bar) Set e 70g) a 4 (exei. D 
des Völkerlebens einem allfeitig gefühlten Bedürfniſſe Befriedigung zu ge: Taſchenſtraße Nr. 1 ein brauner kattunener Frauenoberrock, 1 weißer kattu- | 440 pom Sch. pi 4 80 b. w. G“ er 2 4 n 
währen, und für weitere Entwicklung der R echtseinheit in der deutſchen Na. nener Frauenrock, 2 weiße Unterröcke, einer derſelben mit ausgebogter Kante, | com, Pfandbriefe ...| 4 |— — — Dess. Creditb.-A.| 0 | 4 14 4 14% bz. u. B 
tion eine Grundlage zu gewinnen, folgende Anträge ſtellte: ein Paar Halbſtiefen und 800 Stuck Cigarren. Pol bl. a 800 El. 1 2m br. 8 0 Gent. rsd. 4 05 1 05 80 4 ben = 
) Der in der Sitzung vom 16, Merz d. J., zur Vorlage gekommene pef Bkirloren wurde Cine goldene Kapſel in welcher ein Herren⸗Porträt 4 bl 4 300 fl. 4 11 g.“ ba. u. e. Gerner Bank . 44 e 8.4% 
Entwurf eines allgemeinen deuiſchen Handelsgeſetzbuches 10 in allen den aan Due "den wurden: Drei Reſte neue weiße deinwand, zujam-| 4 0 k. . ee e 404 cb 
feinen Theilen als nach den Anordnungen des Bundesbeſchluſſes vom men circa 9 Ellen. 0 ; . „ 4 e 
18. Dezember 1856 regelmäßig und vollſtändig berathen anzuſehen, und Nel Bettelei.] Im Laufe voriger Woche find hierorts 19 Perſonen durch 24 » | 3 14 [62% ba. (exe. p 
feine Vorlage als die befriedigende Ausführung dieſes Bundesbeſchluſſes ap Bam Bettelns verhaftet worden, CBol.+ Bl.) Actien-Course. Magd. Priv „ 3% 1 56 W 
ppeln, 11. Mai. (Perſonal⸗Chronik.] Ernannt wurden: Der Div. Z. "| Mein.-Creditb.-A.] 6 4 70% Kigkt. bz. 
Ober⸗Steuer⸗Controleur Radig in Neumarkt zum Ober⸗Seuer⸗Controleur in Be 550 . 6 N etw. da 
uſprechen, mit welchem ſämmt⸗ Neiſſe, der Hauptamts⸗Aſſiſtent Schölzel in Oppeln zum Ober⸗Grenz⸗Con⸗] ach. Pussel. 3% 71 ba. 802 Pro. Bank | 5. [9 i ne 
n, 5 5 0 9. Aach.-Mastricht, 421 ba. Pos. Prov.-Bank | 5% 4 182%, bz. lu. B. 
und Hamburg verſammelt gemeienen | troleur in Ziegenhals, der Steuer⸗Aufſeher Röhr in Breslau zum Hauptamts⸗ Amst. Rotterdam 5 | 4 61 be. Preuss. B.-Anthl| 5} 4 Ian 
Präfivent und die Referenten derſelben, Aſſiſtenten in Oppeln, der Hauptamts⸗Controleur Zeth in Oels zum Haupt: | Berg -Märkische 6% 4 914, bz. Sehl. Bank-Vor. | 8. | 4180 b 
Aua gelöſt haben; ints⸗Controleur in Landsberg O.⸗S., der Feldwebel Döring zum Grenz- Beelig Hamburg. | 6] l 8 4 
taatsregierung und dem Senate der freien aufſeher in Pommerswitz der Sergeant Borkowski zum Grenzaufſeher in] Berl. Potsd. MAgd. 9 4 140 bz. * — 
desfreundliche Aufnahme und Unterſtützung] Woiſchnick. — Beſtätigt: Die Vokationen für den ſeitherigen Paſtor in Mocker,] Berlin-Stettiner .| 61%) 4 |116 be. N Weehsel-Oourse. 
Joſeph Alexander Boleslaw Weywara, zum Paſtor der evang. Kirchgemeinde] Freslau-Freibrg. | 514] 4 n Km le 
ara, 3 9 Göln- Mindener 10 36 1847 4 151, bz. dito 2 M141 8. 
in Anhalt, Kreis Pleß — des Adjuvanten Nentwig zum Lehrer der kathol. Tude St -Eisenb. 5 4 44 . 414d. ie % a. 
GR e SE SSR ARE RTE Eren. |& 1 55 Ehe 
— L u, 5 * Magd.-Wittenbrg. 214 101 à 40 % bz. 2 M. 79 — 
baldmöglichſt und unveränd Weigert zu Roſenberg zum Rathmann daſelbſt. Heikles. 5% 4 17 a ir 8 T. 0 0 bz. 
8 r — — —ñ— — — Aecklenburger. 2. u. G. 2 M. 69 bz. 
5) der Wunſch Asten der fuel, Re:] Telegraphiſche Courſe und Vörſen Nachrichten. nter Hanne, 4 4 18% © % M60. 20 0. 
er Wunſch ausgeſprochen, daß die betreffenden höchſten und hohen Ne: : ne k - Neisse-Brieger ..| 24 | 4 49½ bz. 8 799%, bz. 
gierungen mit der Anzeige über die Einführung des Handelögefegbuhs| Paris, 13. Mai, Nachm. 3 Uhr. Viele Kaufaufträge, Die Rente be: | Kane 408. 1 3 5 * 
die Bereitwilligkeit erklären möchten, etwa ſpäter als wünſchenswerth A zu 69, 50, fiel auf 69, 47, ſtieg auf 69, 55 und ſchloß feſt und be- A ee ee Ben 
1 en anne x 2 oder nungen dieſes Geſetzbuches nicht lebt zur Notiz. Conſols von Mittags 12 Uhr waren 92% eingetroffen. — n 8 T. => 
njeitig, ſondern vielmehr in derſelben i 
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Schluß⸗Courſe: Zprz. Rente 69, 50. 4 prz. Rente 96, 25. Zprz. Spa⸗ 
nier 484. Iproz. Spanier 4244. Silber⸗Anleihe —. Oeſterr. Staats-Gifen- 
bahn⸗Aktien 507. Credit⸗mobilier⸗Aktien 708. Lombard. Eiſenbahn⸗Aktien 
—. Oeſterr. Credit⸗Aktien —. 

London, 13. Mai, Nachm. 3 Uhr. Börſe matt. Silber 60%, Wetter 
kalt. Conſols 91%. Iprz. Spanier 42%. Mexikaner 22%, Sardinier 80%. 
öproz. Ruſſen 102. 4 Kproz. Ruſſen 91. Der Dampfer „Niagara“ ift aus 
Newyork eingetroffen. Der fülige Dampfer aus Weſtindien iſt angekommen. 

Wien, 13. Mai, Mittags 12 Uhr 30 Min. Günſtige Stimmung. Sproz. 
Metall. 68, —. 4 proz. Metall. 58, 50. Bank⸗Aktſen 764. Nordbahn 
203, 50, 1854er Looſe 90, 75. National⸗Anlehen 79, 10. Staats⸗Eiſenb. 
Aktien⸗Cert. 287, —. Creditaktien 174, — London 141, 50. Hambur; 
106, 30. Paris 56, 20. Gold —,—, Silber —, —. Eliſabetbahn 178, — 
Lomb. Eiſenbahn 206, —. Neue Looſe 116, 75. 1860er Looſe 85, 25. 
01 ne 1 5 Mai, „aomik 2 1 75 11 7 5 Eier 

iſche Effekten bedeutend höher bei überaus lebhaftem Umſatz. uß: 1 2. 
Courſe: Ludwigshafen⸗Verbach 133%. Wiener Wechſel 82%. Darmſt. Pa Tol bez, , Tir AR be. — ap gut behauptet, loco 
Bankaktien 185%. Darmſt. Zettelbank 23444. Sprz. Metall, 47%. 1 K prz. „ bez, „Br., pr. Mai⸗Juni 11% Thlr. bez., pr. Sept. 
Metall. 42. 18 ter Looſe 62%, Oeſterr. National⸗Anleihe 55 4. Oeſterr.⸗ 


eife, wie daſſelbe ins Leben 

5 en worden, zur Ausführung zu bringen. 5 N 

ine Minorität des Ausſchuſſes hatte in mehreren Punkten eine abwei⸗ 

chende Anſicht, und ſtellte nachſtehende Anträge: 

J) Es ſei die freudige Aner enuung der Gewiſſenhaftigkeit, des unermüd⸗ 

lichen Eifers und der Sachkenntniß auszuſprechen, mit welchem ſämmt⸗ 
liche Mitglieder der zu Nürnberg und Hamburg verſammelt geweſenen 

Kommiſſion, insbeſondere der Präſident und die Referenten derſelben, 

die ihnen geſetzte Aufgabe glücklich gelöſt haben; 

2) es ſei der kgl. baieriſchen Staatsregierung und dem Senate der freien 
Stadt Hamburg für die bundesfreundliche Aufnahme und Unterſtützung 
der Kommiſſion 5 danken; 

9) es werde nunmehr an ſämmtliche höchſten und hohen Bundesregierun⸗ 
gen die Einladung e dem in der Sitzung vom 16. März d. J. 

vorgelegten Entwurfe eines allgemeinen deutſchen Handelsgeſetzbuches 
baldmöglichſt und thunlichſt unverändert in geeignetem Wege Geſetzes⸗ 
raft in ihren Landen zu verſchaffen. 

Die Beſchlußfaſſung wurde ausgejegt. 

Endlich wurde beſchloſſen, dem Gemeinderath der Stadt Raſtatt auf eine 


101 6. 
Oberschles. A...| 75131411201, G. 


Weizen feſt 
leichten bie 85—-8öpfo. bez, gelben jchlef. ſcwimmend 71 Thlr. bez., Böpfo. 
j 9 Th r. „ 885 sr Gld., pr. Juni⸗Juli dito 83 
— 85pfd, pr. Mai⸗Juni und uni-Juli 88 r. Br. — Roggen feſt und 
höher, loco pr. 77yfd. un ualität 43—47 Thlr. bez, 77pfd. pr. Mais 
Jul 44% Thlr. bez. und Gld., 


2 : S 0 ien 93. 5 ile 6 .19%—%—19 Thlr. bez, pr. Mai⸗Juni 19%, Thlr. bez., 19% Thlr. Br 
Eingabe deſſelben eröffnen zu laſſen, daß der geſtellten Bitte um Erbauung Franz. Staats⸗Eiſenb.⸗Aktien 232. Oeſterr. Bank⸗Antheile 635. Oeſterr U ET „ ha Thlr. 3 Br., 

} ivilhoſpitals ! 0 ; „Eredit⸗Aktien 141%. N b ihe 61%. Oeſt. Eliſabetbahn 12244, pr. Juni⸗Juli 19% Thlr. bez. und Br., pr. Juli⸗Aug. 1 4. Thlr. Br., pr. 
eine bann en Livilhoſpitals in Rafal eine Folge nicht gegeben wer⸗ dchem⸗Kabe⸗ Bahn 22, e Litt A. 102, 4. Yug-Geptbr. 19% Thl. Gld., pr. ER 18% Ahle. Br. Leingi 


amburg, 13, Mai Nachm. 2 Uhr 30 Min. Courſe im Verlaufe der 
Börſe Fee Schluß ⸗Gourf e: National Anleihe 897 Oeſterr. Eredit⸗ 
Ara 60%. Vereinsbank 100%, Norddeutſche Bank 87%. Diskonto —. 
ien —, —. f f 
Hamburg, 13. Mai. [Getreidemarkt.] Weizen loco volle letzte 2 
Preiſe willig bezahlt, ab auswärts unverändert. Roggen loco flau, ab Kö⸗ 
nigsberg pr. i zu 78—80 angetragen. Oel pr. Mai 24%, pr. Okto⸗ 
ber 25. Kaffee ſtille. Zink 1000 Ctr. Juni 11%, 1000 Ctr. dal 11 50. 
Liverpool, 13. Mal. [Baumwolle.] 8000 Ballen Umſatz. — 
Preiſe matt. 


Berlin, 13. Mai. In der erſten Börſenhalfte ſchien die Hauſſetendenz, 
die ſeit der vorigen Woche mit immer wachſender Energie die Börſe ber 
herrſcht, ſich noch mehr zu befeſtigen. Es waren allerdings ſchon von Anz 
fang an nicht alle die ſchweren Eiſenbahn⸗Aktien, die an den letzten Tagen 
eine fo rapide Coursentwickelung durchgemacht haben, ganz auf der Hohe, 
auf der ſie die vorige Woche geſchloſſen, dagegen zog die Spekulation andre 
etwas mehr zurückgebliebene Aktien in die ſteigende Bewegung hinein. 
Ueberdies beginnt auch das Privatpublikum, durch die längere Dauer der 
Hauſſe verlockt, ſich der Börſe wieder zu nähern, und das Geſchäft ſchien 


N loco incl. Faß 10% Thlr. bez., 10% Thlr. Br., pr. Mai 10% Thlr. bez., 
eh wei z. 5 10% ben 10% chi pr. % Air 


mißhandelt hat. Man war geſpannt, ob die Geſchwornen den Ange: 


1 Breslau, 14. Mai. Wind: Weit. Wetter: ſchwüle Luft, Thermome⸗ ; 
ter Früh 12° Wärme. e der Oder hat ſich gehalten. Das 
Angebot — 1 155 blieb im Ugemeinen in beſchränktem Umfange, in 
fei ten ſehr gering. x — 
fende en preſshenerd, pr. Sapfd. weißer 78.92 Sgr., gelber 75—89 Sgr. 
— Roggen ſchwach behauptet, feinſte Waare blieb Pr beachtet, pr. 84pio. 

1 feinſten 65— 66 * — Gerſte be 1 5 Geſchäft, pr. 
T. 


Frankreich. 


8 gänzlich geräumt, daher hohe Forderung. — Oelſaaten in feſter Sun 
Praris, 11. Mai. [Die Zuſtände Italiens.] Die- Nachrich⸗ 


mung, desgl. Schla glein. 


7 11. 9 g 5 Sgr. pr. Schff. Sgr. pr. Schff 
ten über die italieniſchen Zu ; ia. icht. daher zu Anfang ganz die Haltung zu bewahren, in der es die vergangene 7 — f n 
daß die Auflöſun 5 fat enen nit aun aii, Jagt Vue abgelaufen iſt. Vor Allem waren öfterreihiiche Effekten und kleine Weißer Weizen 70-85—92 Wi cken 40—45— 48 
daß die 8 mit jo großem Aufwand von Thatkraft und S kulationspapiere in großem Umſatz bei bedeutenden Coursſteigerungen Weizen.. 70-83—89 Mais 50—55— 58 

Talent Zuſammengebrachten b Are pekulationspapie groß mſatz Ah „neigerungen, [Gelber den —61—6 717 9 1 ne 55 8 
Ta { zu befürchten wäre; aber es fehlt doch Nach der Mitte der Börſe ließ fi indeß bereits eine Reaktion erkennen; Roggen 58—61—65 Schlagleinſaat .. 70-80— 93 

( noch an dem Kitt, der die Bauſteine zuſammenhalten ſoll. Was den die Höhe des Coursſtandes in allen Eſfektengattungen verleitete hie und da Gerſte 44—50—54 Winterraps 90—95—102 
Staatsmännern in Turin Sorge ma t, i i i t zu fixen Ausbietungen, beſonders in Eiſenbahn⸗Akſien; Gerüchte über wiener Hafer 29—31—34 Winterrübfen — — 

S 8 cht, iſt die paſſive Haltung 9 
des Parlamentes gegenüber dem Reor anifationsplaneſEbursnotirungen halfen den Druck, der von dem Firangebot ausging, ver⸗ Erben. 50-55—63 Sommerrübfen . -- r 
Geſammt⸗Italiens, wie er vor mehreren Monaten bereit von | Kanten, fo 10 be 9e 18 Tölt . Karzeffern bn g 10 Entbe, 102 Sl. 


die Börſe unter 1 5 1 Angebot zu häufig erheblich 
niedrigeren Courſen geſchloſſen hat. — Geld war für Disconten reichlich zu 
letzter Rate vorhanden. 3 


Der Mittelcours für öſterreichiſche Noten firirte ſich nach langem Hin 
und Her auf 71%, mehrfach war darunter und darüber bedungen worden; 
ähnlich erging es der Notirung für Wien; wir möchten als annähernd rich⸗ 
tig den Cours vermerken, für kurzes: 70% —71%—70%, für langes: 69% 
—70%-70%, die Steigerung beträgt etwa 1% Thalre. Warſchau war 
1 billiger zu 86 zu laſſen; für London mochte wohl eher etwas mehr als 
etzt zu erzielen ſein. U (B.⸗ u. 93.) 

Berlin, 13. Mai. Weizen loco 70-83 Thlr. pr. 2100 Pfd., 
82 —83pfb, fein bunter polniſcher 82 Thlr. bez, ab Kahn 83 —Sayfd. gelber 
IB Lahn MR I 82.-Fapd REN ab Kahn dr. 2000 d 25 —— 
ab Kahn und frei Bahn, 82—83pfb, r., r. bes — - 90 H. Bürkner in Breslau 
rühjahr 47% —49—48% Thlr., 48% Thlr. Br., 48% Thlr. Gld., Mai- Verantwortlicher Redakteur: R. i au. 
un 71 8 Se 5 bez. 10 Obb. 47 Thlr. Br., Juni⸗Juli Druck on Grab, Barth u. Comp. (W. Friedrich) in Breslau. 


z 


weiße 9—18 Thlr. — Kartoffeln pr. Sad a 150 Pfd. 28—36 Sgr., pr, 
Metze 14—2% Sgr. 
er Börſe 


Vor d örſe. 
Rohes Rüb öl preishaltend, loco und 155 pr. Etr. 4 Thlr. Br., 
Herbſt 12%, Thlr. Br. — Spiritus pr. 100 Quart & ralles loco 
19 Thlr. Br, Frühjahr 18% Thlr. Br., Juni⸗Juli 18% Thlr. Br. 


—ͤ ——̃ —„-½ a6 8 
Poſen, 13. Mai. Wetter hell u. warm. Roggen: ſehr feſt. Loco per 
. Man 4470 Gld., Mal Jun 44 bez. u. G., Juni⸗ — 4 bez. u. 
G., Juli⸗Aug. el G., Au Ae 44% G., Hept. Oktbr. 45% Br. 
piritus feſt Gek. — 
bez. u. G., “ bez. u. ©, August 19% bez u, G, Septemberſ19 
ber u. 85 Jull 18% bez. u Hartwig Kantorowicz. 5 


dem Miniſter des Innern, Minghetti, vorgelegt worden iſt. Bisher 
beſtehen wenigſtens noch nominell die alten Theile Italiens. Nach 
dem erwähnten Geſetz⸗Entwurfe ſoll nun aber die ganze Halbinſel gleich⸗ 
fi mäßig in Kreiſe und Bezirke eingetheilt werden. Die Regierung hat dem 
Parlamente hiermit, wenn ich mich ſo ausdrücken darf, zum erſtenmale den 
Schmelztiegel vorgeſtellt, in welchen Jeder ſeine Sonderintereſſen zu werfen 
hat, um die bisher nur noch ideelle Einheit Italiens zur Wirklichkeit zu ma⸗ 
chen. Nun ſind aber Monate vergangen, ohne daß man Hand an 
die Verſchmelzung gelegt hätte, und Minghetti hat daher für gut be⸗ 
den, in einer Miniſter⸗Sitzung, die in den erſten Tagen dieſes Mo⸗ 
nats in Turin ſtattgefunden hat, ſeine Entlaſſung einzureichen. Der 
laſtiſche Geiſt Cavours hat ſich auch bei dieſer Gelegenheit wieder be: 


